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Bestellungen werde bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von nnseren Boten angenommen

Telegraphische Depeschen
Dortmunds 28 Januar Das hiesige Kriminalge

richt hat Tölcke wegen Beleidigung von Reichstagsmitglie
dern zu neunmonatlichem Gefängniß verurtheilt Der
Staatsanwalt hatte ein Jahr beantragt

Hamburg 28 Januar Die Verhandlungen vor dem
hiesigen Seeamte über die Kollision der Pommerania mit
der englischen Bark MM Eilian wurden heute beendet
Kapitän Pritchard halte vor dem deutschen Generalkonsulate
in London die Erklärung abgegeben daß er sein Schiff nicht
verlassen und deshalb nicht als Zeuge in Hamburg erscheinen
könne Die Verhandlungen brachten im Uebrigen nichts
wesentlich Neues Schließlich beantragte der Reichskom
missar das Seeamt möge erklären der Kapitän und die
Offiziere der Pommerania seien an dem Zusammenstoße
schuldlos daneben solle aber ausgesprochen werden daß das
Offenhalten leerer Kohlenbehälter ohne zwingende Nothwen
digkeit in Zukunft zu vermeiden sei Die Publikation des
Erkenntnisses wurde vertagt

Kopenhagen 26 Januar Die Leuchtschiffe bei An
holt Gjedsör Skagen Schultzs Grund und Drogden haben
des Eises wegen ihre Stationen verlassen

Wien 2s Januar Die Gerüchte über eine angeb
lich beabsichtigte Reorganisation des Generalstabes und über
Personalveränderungen in der Leitung des Generalstabes
werden von der Polit Korresp auf Grund authentischer
Informationen für vollkommen unbegründet erklärt Ein
Telegramm derselben Korrespondenz aus Konstantinopel
vom 27 d signalisirt bedeutende Schwierigkeiten in der grie
chischen Grenzregulirungsfrage

Pest 28 Januar Das Abgeordnetenhaus hat die
handelspolitischen Vereinbarungen mit Frankreich einstimmig

genehmigt
Paris 28 Januar Dem Vernehmen nach hätte der

Marschall Mac Mahon in dem heute Vormittag stattge
habten Ministerrathe erklärt er würde in der Frage wegen
der Besetzung der großen Kommandos nicht nachgeben son
dern eher seine Entlassung nehmen

Die heutige Börse war beunruhigt durch das Ge
rücht von der Demission des Marschalls

Mutter und Tochter
Novelle vo n L Haidheim

Fortsetzung

Er habe sich erschossen mit der Flinte eines Soldaten
welcher den Transport begleitete hatte mir meine Mutter
gesagt ich hatte ihn kaum geliebt er hatte seine Schuld an
mir schwer gebüßt und edler als ich damals verstand ich
vergaß ihn und jene Zeit völlig

Nun weißt du alles Da sind auch jene Papiere
welche die Pleiderer mir gab sie hat noch wehr drohte
sie mir

Was nun kommen muß weiß ich und weine um dich
und dein Glück mehr noch wie um das eigene Lebewohl
geliebter Mann Es ist etwas Schönes Herrliches gewesen
um unsern späten Liebessommer und wie furchtbar auch
die Zukunft für mich sein wird aus dem tiefen Dunkel
heraus sehe ich zurück auf unser Glück wie auf ein sonne
beglänztes köstliches Thal voll Frieden und Wonne und diese
Erinnerung wird mir manche Stunde erhellen

Wenn ich dir nicht so furchtbares Weh bereiten müßte
Ich weiß du siehst wie ich ein daß wir nicht wieder

zusammenkommen können aber ich weiß auch du wirst mich
und unser Glück betrauern wie es deine Liebe fordert
Tausend tausend Gedanken und Thränen weihe ich dir
leb ewig wohl und wenn du später überwunden hast was
so schwer zu überwinden ist so kommt vielleicht eine Stunde
wo du mir schreiben kannst Gabriele ich bin jetzt wieder
ruhig Und das schreibe mir dann auf dies Wort hoffe
ich auf diesen Trost richtet sich meine ganze Seele es wird
der Tropfen Wasser sein an dem sie sich laben kann I

Der Brief war fertig war gesiegelt und sie trug ihn
hinab zur Hausfrau mit der Bitte ihn sofort aber sofort
durch einen Expreßboten besorgen zu lassen

Es ist ein Wagen da der Kutscher kann ihn mitneh
men schlug die Oberförsterin vor

Nein bitte er muß per Expreß zur Post als rekom
mandirter Brief kommt er sicherer an lehnte die Gene
ralin ab

Versailles 28 Januar Im Senat und in der
Deputirtenkammer wurde heute ein Antrag auf Erlaß einer
allgemeinen Amnestie eingebracht im Senat durch Victor
Hugo und in der Deputirtenkammer durch LouiS Blanc
Der Untersttaatsfekretär des Innern Lepöre legte in beiden
Häusern einen Gesetzentwurf betreffend das Verhältniß der
in o0iitumg oig,in Verurtheilten nieder Der Senat wie
die Deputirtenkammer votirten die Dringlichkeit für die
Berathung der Amnestieanträge und des Gesetzentwurfs der
Regierung Die Bureaux der Linken des Senats be
schlossen die Kandidatur Montalivet s des ehemaligen Mi
nisters unter Louis Philipp als lebenslänglicher Senator
an Stelle Morin s anzunehmen Der Ministerkonseil trat
heute Nachmittag in Versailles unter dem Vorsitze des Mi
nisterpräsidenten Dnsaure zu einer Berathung über die ge
genwärtige Lage zusammen

London 28 Januar Der Standard erfährt es
werde ein weiterer Kabinetsrath vor Wiedereröffnung des
Parlaments nicht stattfinden Ein Telegramm desselben mel
det General Stewart habe am 20 d Mts Khelarighilzai
ohne Widerstand besetzt Die Pallmall Gazette erklärt
die Nachrichten von einem beabsichtigten Ankauf der Insel
Eypern durch England für unbegründet

Konstantinopel 28 Januar Der Prozeß Suleiman
soll einem neuen Kriegsgericht zur Revision übergeben wer
den Von dem Kommissar der Pforte bei der montene
grinischen Grenz Regulirungs Kommission Kiamil Pascha
welcher schwer erkrankt war ist ein Telegramm eingegangen
in welchem derselbe anzeigt daß in seinem Gesundheits
zustände eine Besserung eingetreten sei und er hoffe dem
nächst wieder an den Arbeiten der Kommission Theil neh
men zu können

Petersburg 28 Januar In auswärtigen Zeitungen
zirkulirt die Nachricht daß der türkische Minister des Aus
wärtigen Karatheovory Pascha Veranlassung genommen
habe bei dem russischen Botschafter in Konstantinopel Für
sten Lobanoff Beschwerde über das Auftreten Dondukoff
Korfakoff in Bulgarien zu führen Gleichzeitig werden
Nachrichten von Differenzen zwischen dem Fürsten Doudu
koff Korsakofs und dem General Totleben verbreitet Gegen
über diesen Angaben kann konstatirt werden daß in hiesi
gen amtlichen Kreisen von einer solchen Beschwerde der
türkischen Regierung wie von Differenzen zwischen dem Für
sten Dondukoff und dem General Torleben nicht das Min
deste bekannt ist Die Unrichtigkeit der im Uebrigen über
den Fürsten Dondukoff in Umlauf gesetzten Nachrichten wo
nach der Fürst u A den bevorstehenden Abzug der russi
schen Truppen aus Bulgarien in Abrede gestellt haben soll
charakterisirt sich schon dadurch daß wie hier und in der
Armee bekannt ist bereits die Häfen designirt sind in de

Sie sehen entsetzlich bleich aus gnädige Frau sagte
besorgt die Hausfrau

Ich hätte gern heißen Thee und will mich nieder
legen erwiderte Gabriele und wandte sich schon zum Gehen
Aber das Bewußtsein daß nun der entscheidende Schritt ge
schehen sei machte sie doch schwindeln und 5,ie Oberförsterin
sing die Taumelnde auf

Es ist nichts Es ist schon vorüber betheuerte sie
mit blassen Lippen

Excellenz sollten morgen im Bett bleiben ich habe
jetzt eben ein junges Mädchen zur Hülse bekommen die gnä
dige Frau wird jetzt besser bedient sein meinte die Ober
försterin noch

Die Generalin Grodno ging wieder auf ihr Zimmer
Es regnete jetzt stärker und dies eintönige Geräusch war
das Einzige wovon sie Notiz nehmen konnte Eine fast
lähmende Abspannung war über sie gekommen sie trank
rasch eine Tasse des bestellten Thees und legte sich zu Bett

Ihr war wie einer Pilgerin die bis zum Tode erschöpft
ist von dem schweren Wege und die erst jetzt begreift daß
die eigentliche Wüste noch vor ihr liegt daß alle Qual und
alle Schrecknisse bis jetzt wenig waren gegen das was ihrer
wartet Warum hatte sie nicht Gift genommen nicht
gewaltsam den Tod gesucht Nein sie hatte recht gehandelt
nun mußte sie weiter gehen wie schwer es auch wurde
Vorläufig konnte sie aber nicht weiter sie lag in völli
ger Abspannung da einen Tag zwei Tage und erst am
dritten wurde ihr bewußt daß jemand um sie war sich um
sie bemühte sie pflegte

Es war ein junges schlankes Mädchen mit brünettem
Teint dunklem Haar und dunklen Augen ein liebes sympa
thisches Gesicht voll Herzensgüte und Sanftmuth Mit
völliger Geräuschlosigkeit ging diese junge Pflegerin umher
wischte sehr behutsam und leise den Staub von den Möbeln
ordnete das Zimmer öffnete das Fenster und stellte ein
Bouquet von Astern und Reseda so hin daß die Augen der
Patientin sich darauf richten konnten Dann nahm sie eine
kaum erschlossene Monatsrose und legte sie schweigend mit
einem reizenden Lächeln zwischen die weißen Finger der Ge
neralin deren Augen sie auf sich gerichtet sah

nen die Einschiffung der russischen Truppen zu erfolgen
haben wird

Abgeordnetenhaus Berlin 28 Januar
In der heutigen Sitzung theilte der Präsident mit

daß an neuen Vorlagen eingegangen seien 1 vom Justiz
Minister und vom Minister des Innern ein Gesetzentwurf
betr die Aufhebung der ZZ 29 48 des Gesetzes vom
24 Juni 1871 über die Ausführung des Bundesgesetzes
den Unterstützungswohnsitz betreffend 2 vom Minister für
öffentliche Arbeiten und vom Finanz Minister ein Gesetzent
wurf betr die Deckung der erforderlichen Mehrkosten für
den Bau der Bahnen von der Reichsgrenze bei Sierck über
Trier nach Coblenz unter fester Ueberbrückung des Rheins
nach Oberlahnstein zum Anschluß an die Lahnbahn und von
Godelheim resp Ottbergen nach Northeim 3 der 30 Be
richt der Staatsschuldenkommifston über die Verwaltung des
Staatsschuldenwesens

Ohne Debatte wurden in dritter Berathung unverän
dert angenommen die Gesetzentwürfe betreffend die Rad
selgenbeschläge der Fuhrwerke in der Provinz Hannover und
betreffend die Rheinschiffahrtsgerichte

Bei der dritten Berathung des Gesetzentwurfs betref
fend dieElbzollgerichte trat der Justizminister Dr Leon
hardt ebenso wie sein Kommissar und zugleich die Abgg
Dr Köhler Göttingen Thilo Löwenstein und Windthorst
Meppen für die Streichung des in zweiter Lesung beschlos

senen Zusatzes ein wonach in Civilsachen bei einem den
Betrag von dreihundert Mark übersteigenden Werthe des
Beschwerdegegenstandes die Oberlandsgerichte die zweite In
stanz unmittelbar nach dem Amtsgerichte bilden Die Abgg
Dr Petri und Windthorst Bielefeld wünschten die Aufrecht
erhaltung der Beschlüsse zweiter Lesung das Haus verwarf
jedoch die obige Bestimmung Im Uebrigen wurde die Vor
lage unverändert definitiv angenommen

Es folgte die erste Berathung des Nachtragsetats
der Justizverwaltung für die Zeit vom 1 Oktober 1879
bis i April 1880 Der Abg vr Lasker gab zunächst seiner
Befriedigung darüber Ausdruck daß es der Justizverwaltung
gelungen sei durch eine vollständige Reorganisation Erspar
nisse an Geld und Arbeitskraft herbeizuführen Leider sei
das bei der stückweise durchgeführten Reform in der Ver
waltung nicht der Fall Es sei hier nicht der Platz sine
Entscheidung darüber zu treffen welches Besoldungsprinzip
bei allen Staatsbeamten vorzuziehen sei entweder die Ver
mehrung des Durchschnittsgehalts auf Kosten der Maximal
und Minimalsätze oder eine regelmäßig sich steigernde Ein
nahme vom Minimum bis zum Maximum Er würde eine
regelmäßige Steigerung der Gehälter nach dem absoluten
nicht nach dem relativen Dienstalter vorziehen Die Be

Es war eine so einfache Freundlichkeit in dieser kleinen
Handlung und in dem Wesen des Mädchens lag dabei eine
so unbeschreiblich wohlthuende Bereitwilligkeit Liebe zu er
weisen daß der tief unglücklichen Frau die Thränen in die
Augen traten

Sie wußte selbst nicht wie es kam aber sie hatte den
Kopf des Mädchens zu sich nieder gezogen und küßte es auf
die frischen Lippen

Wie gut sind Sie liebes Kind, flüsterte sie
Geht es besser gnädige Frau fragte dieses und die

Stimme war sanft und doch belebend wie eine heitere
Musik etwa

Ja mein Kind ich danke Ihnen Sie haben mich so
hübsch gepflegt Ist kein Brief für mich gekommen fragte
dann die Generalin lebhaft und mit einem unruhigen angst
vollen Ausdruck

Nein noch nicht Excellenz aber es wird wohl heute
einer kommen gegen Abend wenn der Postbote vorbei geht
tröstete sofort das junge Mädchen

Ein Seufzer halb des Kummers halb der Erleichterung
entschlüpfte den Lippen Gabrielens

Dann lag sie wieder ruhig da und versenkte sich in
ihre jetzt wiederkehrenden trüben Gedanken Ihre junge
Pflegerin saß am offenen Fenster und stickte die Sonne
lag hell und warm auf den bunter werdenden Blättern
draußen unter den Fenstern gackerten die Hühner in der
Tenne wurde gedroschen und das eintönige Klappern der
Dreschflegel klang in seiner taktfesten Weise beinah beruhigend

Wie lange lange hatte Gabriele nicht mehr solches
Dreschen gehört Auf den großen Gütern wo sie allenfalls
einmal lebte hatte man nur Maschinen dazu hier war auf
einmal der ganze Zauber des ländlichen Stilllebens

Das junge Mädchen störte Gabriele nicht und doch
mußte diese immer wieder zu ihr hinsehen Offenbar
gehörte sie den feineren Ständen an sie hatte feine an
muthige Bewegungen und Manieren und Haltung waren
die einer wohl erzogenen jungen Dame

Wie sind Sie nur hierher gekommen in diese Einsam
keit fragte die Generalin nach einer Weile

Ich bin bei der Frau Oberförster zur Hilfe sie giebt



Messung der Gehälter der Richter hänge hier von dem
Prinzip ab welche Rangstellung man ihnen in der Beamten
welt zuweise Er wünsche keinen Unterschied in dem Gehalts
max imum des Richters erster und zweiter Instanz und
wünsche beide in dieser Beziehung im Interesse des nöthigen
Ansehens des Richterstandes den Räthen vierter Klasse gleich
dotirt zu sehen Das sei um so nöthiger als sich die
Avancementsverhältnisse der Richter nach der neuen Organi
sation in dem Verhältnisse von 5 2 verschlechtern würden
Der Landesgerichts Prästdent habe ein seiner Stellung ent
sprechendes Gehalt dagegen nicht der Ober LandesgerichtS
Präsident dessen Stellung und Geschäftskreis weit über den
eines bisherigen Appellationsgerichts Präsidenten hinausrage
dennoch stehe er nach der Vorlage letzterem im Gehalt gleich
Wenn auch Vergleiche zwischen zwei Beamtenkategorien nie
zuträfen so sei doch ein Ober Landesgerichts Präsident mehr
einem Ober Präsidenten als einem Regierungs Präsidenten
in Rang und Bedeutung gleich Die vorübergehenden finan
ziellen Schwierigkeiten dieses Jahres dürften das Haus nicht
hindern bei der neuen Organisation für entsprechende Ge
hälter zu sorgen einmal weil die Richter mit ihren Gehaltsauf
besserungen immer auf diesen Zeitpunkt verwiesen worden
seien dann weil sie einen Ersatz verdienten für die zahl
reichen Beunruhigungen und Eingriffe welche die neue Or
ganisation in ihren Verhältnissen nothwendig hervorrufen
müsse endlich weil durch die neue Organisation gegen die
bisherigen Kosten des Justizpersonals wesentliche Ersparungen
herbeigeführt und weil die einmaligen Kosten der Umge
staltung naturgemäß besser durch Anleihen aufgebracht wür
den Der Redner beantragte die Verweisung der Vorlage
an die um 7 Mitglieder verstärkte Budgetkommission Das
Haus beschloß demgemäß

Es folgte die zweite Berathung des Entwurfs eines
Ausführungsgesetzes zum deutschen Gerichts
kosten Gesetze und zu den deutschen Gebührenordnungen
für Gerichtsvollzieher und für Zeugen und Sachverständige
Z 6 wurde vorab diskutirt Derselbe lautet nach den Be
schlüssen der Kommission

Die Aenderung einer Werthfestsetzung von Amtswegen kann bei
den in s 4 bezeichneten Angelegenheiten auch nach Beendigung der
selben erfolgen

Auf Befürwortung des Regierungskommissars Geheimen
Ober Justiz Rath Kurlbaum II wurde dazu der Antrag des
Abg Krech angenommen welcher lautet

Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen Dem s 6 fol
genden Absatz 2 hinzuzufügen Soweit die Aenderung einer Werth
oder Kostenfestsetzung von Amtswegen oder die Verhandlung und
Entscheidung von Beschwerden den Ober Landesgerichten als den
Gerichten höherer Instanz oder Befchw rdegerichten zusteht ist das
Ober Landesgericht zu Berlin ausschließlich zuständig sofern nicht
ein anderes Ober Landesgericht gleichzeitig über eine Beschwerde in
der Angelegenheit für welche Kosten zum Ansatz gebracht worden
sind zu entscheiden hat Die Entscheidung erfolgt in einem Civil
senat

Mit dieser Aenderung wurde die Vorlage auf den An
trag des Abg Löwenstein nach den Beschlüssen der Kommis
sion zu dloo angenommen

Es folgte die dritte Berathung des Gesetzentwurfs be

treffend die Befähigung für den höheren Verwal
tungsdienst Auf eine Anfrage des Abg Dr Petri
weshalb die Regierung sich nicht um die bestehenden gesetz
lichen Bestimmungen bei Besetzung der Amtsmannstellen in
der Provinz Hessen Nassau kümmere erwiderte der Regie
rungskommissar Geheime Regierungs Rath Herrfurth daß
durch die Diktaturverordnung vom Jahre 1S67 die Stellung
dieser Beamten dienstpragmatisch vollständig eine andere
geworden sei eine Ausführung welche der Abg Dr Lieber
bekämpfte Das Haus genehmigte einige aus diese Verhält
nisse bezügliche mehr redaktionelle Amendements des Abg
Dr Petri im übrigen die Vorlage unverändert Es folgte

mir etwas Gehalt und ist sehr mütterlich und gütig Mit
mir, sagte das junge Mädchen

Haben Sie denn keine Eltern mehr liebes Kind
Nein aber meine Pflegeeltern leben noch sie haben

nur zu viel eigne Kinder als daß ich ihnen zur Last fallen
möchte

Das ist hübsch und feinfühlend von Ihnen Ich
glaube Sie kamen erst seit ich krank wurde

Ja Excellenz vor drei Tagen und ich war ganz
froh daß die Frau Oberförster mich gleich so gut brauchen
konnte I

Sie haben die ganze Zeit hier oben gesessen armes
Kind ich sah Sie wohl aber ich begriff nicht recht ich lag
wie in einer Lethargie

O es wird jetzt besser gnädige Frau Sie sehen wohl
sehr bleich aus aber doch nicht so starr und apathisch darf
ich Ihnen ein wenig Bouillon holen beredete freundlich
das junge Mädchen

Ja Kind thun Sie es ich will aufstehen es ist mir
als müßte mir im Sonnenschein draußen wieder wohl wer
den, sagte die Generalin

Welch liebes Mädchen I dachte sie als Lisa hinaus war
Als diese zurückkam hatte die Kranke sich schon erhoben

und saß sehr matt in einem großen Sessel
Ich will Ihnen helfen gnädige Frau, rief sie schon

in der Thür ich will Sie fristren Wirklich es macht
mir Vergnügen, fuhr sie fort als die Dame trotz ihrer
Mattigkeit mit einem Blick auf ihre seine anmuthsvolle
Erscheinung eine ablehnende Geberde machte Sie erweisen
mir beinah eine Güte wenn Sie mir gestatten mich Ihnen
nützlich zu machen ich habe so lange zwecklos und unthätig
leben müssen und bin von Haus aus an Fleiß und stete
Arbeit gewöhnt meine Mama hatte nichts weniger gern
als wenn eines von uns müßig saß

Damit hatte sie sich so behende und freundlich zur Hülfe
angeschickt daß Gabriele Grodno in einem gewissen Behagen
sie gewähren ließ Das Mädchen wurde ihr immer lieber
eine so angenehme sympathische Weise wie sie hatte sich
bescheiden und doch bei aller Dienstwilligkeit als Dame zu
zeigen war ihr noch nicht vorgekommen

die dritte Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Er
richtung von Laudeskultur Remenbanken

Das Gesetz wurde nach einer etwa einstündigen Debatte
über einzelne Details desselben mit großer Majorität ange
nommen

Auf der Tagesordnung der morgenden Sitzung steht
der Antrag des Abg Windthorst auf der Wiederherstel
lung der Art 15 16 und 18 der Verfassung Der Antrag
welcher aus s Neue Kulturkampfreden über das Haus herauf
zubeschwören versucht wird von der Majorität durch Ueber
gang zur einfachen Tagesordnung abgelehnt werden

Berlin 28 Januar
Der Reichsanzeiger enthält die Verordnung be

treffend die Einberufung des Reichstags zum 12 Februar
Der Ministerrath hat mit 6 gegen 4 Stimmen

a lso nicht mit nur einer Stimme Mehrheit das Tabaks
monopol abgelehnt

Im Verlaufe dieses Jahres sollen der seit 1876
für das deutsche Reich in Ausführung genommenen unter
irdischen Telegraphenleitung sechs neue Linien hin
zutreten Vorerst sind ähnlich wie bei den seit 1871 aus
geführten neuen deutschen Eisenbahnbauten auch bei Anlage
dieses neuen Telegraphennetzes vorzugsweise der Westen und
Nordwesten Deutschlands berücksichtigt worden und dürften
sich bis 1881 alle Hauptpunkte dieser Theile des deutschen
Reichs mit dem Centralpnnkte Berlin in Verbindung gesetzt
finden

Der Bundesrath hielt heute Nachmittag um 1 Uhr
eine kurze Plenarsitzung unter dem Vorsitz des Staats
ministers Hofmann ab deren einziger Gegenstand die Maß
regeln gegen die Einschleppung der in russischen Distrikten
ausgebrochenen Pestepidemie bildete Auf den zu Wien
in den letzten Tagen abgehaltenen Eonferenzen ist wie be
kannt das Verbot der Einfuhr einer Reihe von Artikeln
als besonders wirksame Maßregel beschlossen worden Es
wird sich nun darum handeln den Erlaß dieser Einfuhr
verbote diesseits zu formuliren und es wird damit unver
züglich vorgegangen werden Die Reichsregierung entfaltet
übrigens den denkbarsten Eifer um Nichts zu versäumen
was nach menschlicher Berechnung zur Fernhaltung der
Epidemie von den Grenzen irgend wie geschehen kann Mit
den heutigen Bundesrathsbeschlüssen wird denn auch die
beabsichtigte Interpellation im Abgeordnetenhause überflüssig
werden

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 28 Januar 1879
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

159 königlich preußischer Klassenlotterie fielen
2 Gewinne Z 15,000 auf Nr 12301 53134
2 Gewinne Z 6000 auf Nr 7213 49482
43 Gewinne Ä 3000 auf Nr 905 6577 6733

8201 8841 14091 14691 15186 18804 19782 20726
25598 29511 30871 3,534 31898 32494 35920 38532
40378 44585 45650 51933 55427 55854 57133 58057
59069 59434 64390 64456 65965 66673 68866 68872
73404 76600 79020 79171 81766 81888 85116 85378

60 Gewinne g 1500 aus Nr 4054 6459 7831
8125 8293 10357 10803 12224 14931 15130 15962
16039 16697 16904 17469 21736 21950 28166 29594
30139 31662 34712 34893 36141 38518 39490 41669
42598 46208 51370 54541 57656 58393 59265 61576
62568 64042 64359 69945 70529 73670 73695 74153
74188 75669 76915 77096 77905 78406 78698 82222

Wie werden Sie es aber hier auf dem Forsthofe so
einsam finden liebes Kind haben Sie nicht Furcht davor
fragte sie um mit ihrer neuen kleinen Freundin zu plaudern

O nein gnädige Frau nicht Furcht ich habe
eine große Freude daran hier so still und ruhig zu sein
sagte Lisa

Aber so jung und so tanzlustig doch wohl auch da
werden Sie die Freuden der Stadt vermissen wandte die
Generalin ein welche es interefstrte bei dem jungen Mädchen
diese Vorliebe für die Einsamkeit den Trost der Unglücklichen
zu finden

Ich habe noch nie getanzt außer zuweilen auf den
Bauernhochzeiten zu welchem Papa als Pastor geladen
wurde und bei Erntefesten gnädige Frau ich weiß gar
nicht wie ein Ball aussieht und denke mir nur es muß
recht schön dort s in denn ich sah die herrlichsten Balltoi
letten in den Schaufenstern der Läden in der Residenz
Aber daß ich s nie sah hat mich nicht betrübt denn ich
habe mich jetzt verlobt gnädige Frau und meinen Bräuti
gam sehr lieb Ein beglücktes Lächeln lag auf dem zarten
Gesichte des Mädchens

Verlobt Schon Aber Sie sind noch so jung, sagte
die Generalin überrascht sich umwendend

Lisa hatte in die Tasche gegriffen und ein kleines Notiz
buch herausgebracht

Ich bin schon 21 Jahr vorüber gnädige Frau sehen
Sie darf ich Ihnen das Bild meines Verlobten einmal
zeigen Ach er ist so gut und brav hatte sie dann ge
sagt mit so rührend kindlicher Naivetät und so offenbarem
Verlangen von ihrem Glück zu reden

Die Generalin nahm das Bild Es war ihr im
Grunde so herzlich gleichgilng wie der Verlobte der Kleinen
aussah aber diese selbst war so liebenswürdig und so zu
traulich Und was ist der junge Mann Er hat ein
sehr hübsches energisches Gesicht und einen offenen freien
Blick sagte sie sich zur Theilnahme fast zwingend

Er ist Architekt und baut für den Baron von Veile
ein neues Schloß

Ich kenne den Baron er ist sehr reich und kunstver

86267 86982 87940 88821 89767 90328 90410 91758
92638

65 Gewinne g 600 auf Nr 1682 1819 2053
3559 4323 5061 5604 6481 8364 9842 9878 10533
11649 16312 17186 22300 22613 24075 28926 29706
29958 31545 32664 32855 33708 34436 34651 35467
44261 45923 48374 50408 53019 56899 57861 58613
60233 62561 62828 62981 63100 64189 66507 67084
67402 67953 68332 68949 69536 69823 71102 76216
76690 78635 80003 80909 82120 83277 85218 86335
86554 86579 88834 89521 94694

Land und Hauswirthschast
Anbau der Pseffermünze Ueber die

Pfeffermünze welche zwar in jedem Boden fortkommt aber
am besten in einem fetten trockenen niedrig und sonnig
gelegenen Boden gedeiht entnehmen wir einem Artikel des

Prakt Landwirth das Folgende
Bei neuen Anlagen wird der Boden etwas mit Dün

gererde oder verrottetem Mist gedüngt In England wo
man diese Pflanze hauptsächlich zu dem Zwecke der Oel
bereituug anbaut hat mau die Erfahrung gemacht daß sich
bei keiner anderen Pflanze der Einfluß des Bodens mehr
bemerklich macht als bei der Pfeffermünze was den Gehalt
derselben an ätherischem Oel betrifft Es kommt vor daß
das Kraut zweier nebeneinander gelegener Felder einen be
merklichen Unterschied hinsichtlich des Oelgehaltes zeigt ja
man hat sogar beobachtet daß junge in Mitcham gezogene
und dann in das benachbarte Kirchspiel Carshalton versetzte
Pflanzen bei der Destillation Oel lieferten welches nicht
allein von dem der in Mitcham verbliebenen Pflanzen in der
Menge sondern sogar im Geruch abwich Auch in Deutsch
land hat man ähnliche Erfahrungen gemacht

Die Pfeffermünze wird mehr durch Wurzelausläufer
als durch Samen fortgepflanzt Geschieht die Vermehrung
durch Samen so erfolgt die Saat in Reihen oder breit
würfig Jede Pflanze muß von der anderen 15 bis 22 Cen
timenter entfernt stehen Wenigstens alle drei Jahre muß
die Pfeffermünze umgepflanzt werden weil sie sonst leicht
ausgeht Ueber Winter sagt ihr eine Bedeckung mit Stall
mist zu theils zum Schutz gegen den Frost theils um dem
Boden die erforderliche Pflanzennahrung zuzuführen

Wird die Pfeffermünze im Großen angebaut dann
muß man alle Jahre neue Beete anlegen wenn sich der
Jahresertrag gleich bleiben soll Man wählt dazu nament
lich solches Land welches zuvor stark gedüngt wurde mit
Hackfrüchten angebaut war und rein von Unkraut ist

Die Anpflanzung geschieht entweder im Herbst oder im
Frühjahre durch Zertheiluug der alten Stöcke oder im Som
mer durch die abgeschnittenen 30 Eentimeter hohen Stengel
Letztere pflanzt man in der Art daß man mit einem Setz
holze Löcher bohrt jedem Stengel einen Abstand von 10
Eentimeter von dem anderen giebt und fleißig gießt

Zum besten Gedeihen der Pfeffermünze ist es noth
wendig so oft als erforderlich zu bejäten und zu behacken

Das Kraut wird jährlich 2 3 Mal im Sommer
und zwar zur Zeit der Blüthe abgeschnitten wenn das
Kraut zu offiziuellen Zwccken verwendet werden soll die
Blätter werden abgestreift und im Schatten getrocknet Noch
vor Eintritt des Herbstes schneidet man die Stengel der
Stöcke dicht an der Erde ab und bestreut letztere mit frischer
Erde damit die Wurzeln im folgenden Jahre besser treiben

Verschieden ist die Zeit der Ernte in dem Falle wenn
die Pflanze zur Destillation benutzt werden soll sie wird
dann abgeschnitten wenn sie in voller Blüthe steht Wer
den die Blätter zu Oel verarbeitet so erhält man davon in
England pro Acre 0,4 Hektar 3,6 4,5 Kilo

ständig das ist mir ein Beweis für die Tüchtigkeit Ihres
Verlobten

Lisa lächelte dankbar
So gnädige Frau jetzt ist Ihr Haar frisirt darf ich

Ihnen nun Ihre Bouillon geben Bitte ich werde Ihnen
erst den Spiegel reichen ich hoffe es ist mir gelungen

Ach darauf käme es mir hier nicht an mein K nd
Sie haben es aber so hübsch gemacht als follte ich zu Hofe
fahren, lächelte die Generalin müde und traurig sie wußte
daß sie nie wieder zu Hofe fahren würde und wenn ihr
das auch an sich gleichgiltig gewesen wäre so gab sie damit
doch auch so viel langjährige Freude auf und das that ihr
bitter weh

Sie empfand so recht den Bankerott an Liebe und
Glück den sie erlitten

Wer hat Ihnen auf Ihrem Pfarrdorfe denn gelehrt
so hübsch und gewandt das Haar zu machen Ihr eigenes
sitzt auch so kleidsam l sagte sie um weiter zu reden Sie
hatte ein gewisses Sehnen Lisa bei sich zu behalten sie nicht
fortgehen zu lassen es war doch jetzt eine Zerstreuung mit
dem jungen Mädchen zu plaudern

Ich habe es von einer Friseuse gelernt bei der
ich O nein ich war nicht in ihrem Dienste nein nein
ich habe mich sogar furchtbar unglücklich bei ihr gefühlt
unterbrach sich Lisa als sie sah wie die Äugen der Dame sich
plötzlich erweiterten und mit unverkennbarem Schrecken auf
sie sich hefteten Das Mädchen dachte es sei ein hochmüti
ges Zurückbeben vor der vermeintlichen Friseuse die Gene
ralin halte sie für eine solche

Wie heißen Sie fiel es von den Lippen der Gene
ralin die kreidebleich dasaß

Lisa Mähen gnädige Frau Aber um Gott was ist
Ihnen Sie werden o Gott habe ick etwas gethan
Excellenz was Sie verletzt Oder Lisa stand da
mit vor Schrecken starren Blicken und sah auf die Genera
lin welche wie in Todesangst emporsprang als wollte sie
fliehen

Dann wandte sie sich plötzlich Lisa wieder zu und rief
in einer Exaltation welche völlig wie Wahnsinn aussehen
mochte



Aus Halle und Umgegend
Der Bäckergesell Reinhold Kohlmann von hier

in Arbeit beim Bäckermeister Gleisenring kl Ulrichstr 4
hatte gestern das Unglück daß ihm beim Hantiren mit
schweren Mehlsäcken einer derselben auf den rechten Unter
schenkel fiel wodurch dieser gebrochen wurde

Civilstand Meldung vom 28 Januar
Aufgeboten Der Landwirth G Wffler Cupsal und

W Reiband Geiststraße 23
Geboren Dem Viktualienhändler F Hendrich ein S

Kaulenberg 4 Dem Handarbeiter A Jänicke eine T
Liliengasse 5 Dem Handarbeiter F Schmidt eine T
Oberglaucha 16 Dem Handarbeiter C Hüpfel ein S
Kuttelpsorte 4 Dem Wagenkontrol Assislent C Fischer
eine T Mageburgerstraße 7 Dem Sergeant C Liebe
truth eine T Leipzigerstraße 89 Dem Postpacketträger
E Falke ein S Pfanuerhöhe 7

Gestorben Eine unehel T 4 M 11 T Brech
durchfall Feldstraße 8 Des Schneider A Domke T
Bertha 3 I 8 M 23 T Larhngitis Dachritzgasse 8
Der Mehlhändler Karl Baader 59 I 3 M 25 T Herz
asthma Leitergasse 2 Des Brauer W Sachse S Karl
3 M 6 T Bronchitis Harz 26 Der Schuhmacher
Meister Johann Heinrich Kunze 74 I 9 M 1 T Alters
schwäche Steinweg 36

Giebichenstein Meldung vom 25 Januar 1879
Eheschließungen Der Schmied F C Werche

Canena und Dienstmagd A L Hartmann Giebichenstein
Der Bergmann W A Kittler und Fabrikarbeiterin F

A A Scheibner kl Breitenstraße 10
Meldung vom 27 Januar

Gestorben Dem pens Nachtwachtmeister Meinhardt
S todtgeb Brunnengasse 58 Der Fuhrherr G C P
Böck 38 I 21 T Schlagfluß Böckstraße 8

Geboren Dem Maler Eh P W O Ehrhardt eine
T Trotha schestraße 27

Meldung vom 28 Januar
Geboren Dem Bahnarbeiter H Eh F Wiegmann

ein S Böckstraße 6 Dem Maler C R Binder ein

Hat sie nun dich geschickt die teuflische Person Sollst
du mich quälen und zu Tode ängstigen nun ich ihr entron
nen bin O Kind Kind habe Erbarmen mit deiner un
glücklichen Mutter sei mitleidig I Sieh ich wußte nicht
daß du lebtest und sie kam und entdeckte mir s als ich
Grodno meine Hand gegeben und dann hat sie mich
aus einem Elend aus einer Verzweiflung in die andere
gejagt Aber, fuhr sie sich stolz aufrichtend fort nachdem
sie bis jetzt wie in Todesangst fast knieend gebeten hatte

aber ich habe ihrer Bosheit die Spitze abgebrochen
mein Mann weiß alles und unglücklicher wie ich jetzt schon
bin könnt Ihr mich nicht mehr machen

Erst jetzt hielt sie ein Mutter und Tochter standen
sich gegenüber Beide in höchster Erregung beide bleH
unv beide sich ansehend als erwarte die eine von der andern
Furchtbares

Plötzlich flog Lisa mit einem Schrei in welchen sich
Jubel wunderbar mischte zu der Dame und kniete vor ihr
Nieder

Sie wären es Sie wären meine Mutter O gnä
dige Frau es kann ein Irrthum sein Ach ich kann
es ja nicht wagen zu glauben Aber das dürfen Sie nicht
denken daß ich Ihnen wehe thun Sie unglücklich machen
wollte Ich kenne Sie ja nicht Excellenz ich wußte nie
von Ihnen nicht einmal den Namen bis ich Sie hier sah
O wie könnte ich

Weinend schluchzend lag Lisa auf den Knieen und um
schlang diese Frau die ihre Mutter war

Die Generalin war so erschüttert daß sie gar nicht
sprechen konnte

Bist du Lisa flüsterte sie Sie war in ven
Sessel gesunken und sah starr auf das knieende Mädchen

Fortsetzung folgt

S Trotha schestraße 11 Dem Fabrikarbeiter F W C
Hirschfeld ein S Brettenstraße 5 Dem Handarbeiter
F W Thomas ein T Tro ha schestraße 21 Dem Gürt
ler Eh I Henze ein S Wittekindstr 4 Der Wittwe
Schräpler geb Schulze ein Sohn Brunnenstr 13 Dem
Briefträger G Heine eine T Brunnenstr 13

Gestorben Des Handarbeiter I G Reise S 5 M
13 T, Krämpfe Reilstraße 29 Eine unehel T 1 M
22 T Darmkatarrh Gosenstr 9 s

Vermischtes
Berlin Nach Ausweis der amtlichen Publikation

ist im vorigen Jahre von preußischen Orden und Ehrenzeichen
die respektable Zahl von 3074 zur Vertheilung gekommen
von diesen entfallen 4 auf den Schwarzen Adler Orden 1175
auf die verschiedenen Variationen des Rothen Adler Ordens
642 auf den Königlichen Kronen Orden 173 auf den König
lichen Haus Orden von Hohenzollern 133 auf den Johan
niter Orden 845 auf das allgemeine Ehrenzeichen und 97
aus die Retiungs Medaille Die übrigen vertheilen sich auf
den Orden xour lg msrits Friedensklasse den Luisen Orden
und das Militär Ehrenzeichen Alle diese Orden sind mit
wenigen Ausnahmen auf preußische Bürger oder deutsche
Reichsbeamte gefallen Auffallender Weise ist die dem Für
sten Bismarck bei Gelegenheit der Hochzeit seiner Tochter
verliehene ganz besondere Auszeichnung Krone Scepter und
Schwerter zum Großkreuz des Rothen Adler Ordens bis
jetzt nicht amtlich veröffentlicht worden Der Rothe Adler
Orden und der Kronen Orden zeigen eine große Reichhaltig
keit an verschiedenen Klassen und Abstufungen welche durch

Schleife Schwerter Schwerter am Ringe Eichenlaub Bril
lanten Sterne zc ausgedrückt werden und wodurch erreicht
wird daß diese beiden Orden nach einer kürzlich erschienenen
Monographie über dieselben herausgegeben von einem Be
amten der General Ordens Kommission in 56 verschiedenen
Varietäten verliehen werden können

Der zweite Hauptgewinn der preußischen
Lotterie im Betrage von 300000 ist nach Jserlohn
in die Kollekte von F Lange gefallen Von diesem Gewinne
kommen nach Mittheilung der Jserlohner Zeitung drei
Viertel aus die Stadt selbst und ein Viertel entfällt auf
Nachrodt An den drei Jserlohner Vierteln sollen gegen
50 Personen betheiligt sein so daß der reiche Gewinn in
manchem Hause Segen bringen und Freude bereiten wird

Saarbrücken Wie die Saarbr Ztg mittheilt
verurtheilte das hiesige Zuchtpolizeigericht unter Annahme
mildernder Umstände eine Dame aus Saarlouis welche am
10 Juli v I einen an ihre bei ihr wohnende Nichte ge
richteten verschlossenen Brief unbefugter Weise geöffnet
hatte zu hundert Mark Geldbuße evemuell zu zehn Tagen
Hast Zur Kenntniß des Gerichts kam der Fall weil der
Vater des Mädchens Strafantrag gestellt und weil man die
Sache in ursächlichen Zusammenhang mit dem am zweiten
September erfolgten Selbstmorde des jungen Mädchens
brachte wofür denn auch die kürzlich erfolgte Verhandlung
in der That einige Anhaltspunkte ergab Jedenfalls mag
der Fall eine Mahnung sein das Briefgeheimniß unter
allen Umständen zu respektiren Unter Verwandten und
sonst sich nahestehenden Personen wird es häufig damit sehr

leicht genommen obgleich es au mannigfachen Warnungen
nicht gefehlt hat

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Dezember 1878 zur Anzeige

10 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

8 in Folge dessen die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

25 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

480 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

Ss, 523 Unfälle

Von den 10 Todesfällen treffen 3 auf Rübenzucker
Fabriken 2 auf Bierbrauereien je einer auf eine Papier
abrik Porzellanfabrik Knochenleim und Düngcrfabrik

Güterbeförderung und einen Steinbruch von den 8 lebens
gefährlichen Verletzungen je eine auf eine Rübenzuckerfabrik

Mahl und Schneidemühle Mahlmühle Papierfabrik Tuch
fabrik Tabaksfabrik Dachdeckerei und Spiritusbrennerei
von den 25 Jnvaliditätsfällen kommen 7 auf Rübenzucker
Fabriken je 3 auf Papierfabriken und Bierbrauereien 2 auf
Maschinenfabriken je einer auf eine Mahlmühle Schneide
mühle Holzsämeide Anstalt Lithographische Anstalt Gas
messerfabrik Kesselfabrik Bauwollspinnerei einen Häcksel
maschinenbetrieb ein Baugeschäft und die Einzelversicherung
eines Maurermeisters

Paris 28 Jan Der Gerbergeselle Pierre Aubriol
ist der Gewinner des großen Looses 100000 Franks der
Weltausstellungslotterie

Telegraphische Depeschen

Wien 28 Januar Der Ausschuß zur Vorberathung
der Frage betreffend die Einverleibung von Spizza nahm
den Antrag an die Berathung bis zu der Genehmigung des
berliner Vertrages durch die beiden Häuser des Parlamentes
zu verschieben Ferner wurde ein Antrag des Abg Hcrbst
angenommen dahin gehend die Regierung aufzufordern
daß sie die in dem ungarischen Parlamente eingebrachte Vor
lage betreffs Spizzas dem Ausschusse bekannt gebe

Bukarest 28 Januar In der heutigen Sitzung des
Senats erklärte der Justizminister auf eine Anfrage Boe
rescu s daß die Regierung sobald sie sich mit den Kam
mern ins Einvernehmen gesetzt haben würde die Initiative
wegen der Revision der Verfassung ergreifen werde Die
Depulirtenkammer nahm den Artikel 1 des Budgets des
Ministeriums des Auswärtigen an und kann hierdurch die
Ernennung bevollmächtigter Minister und diplomatischer
Agenten in Berlin Brüssel Bern Belgrad Konstantinopel
London Paris Rom Wien und Petersburg als genehmigt
angesehen werden

Paris 28 Januar Der Soir schreibt der Mar
schall Präsident habe in dem heute früh stattgehabten Mi
nisterrath ein Dekret welches Modifikationen beim Richler
stande betreffe unterzeichnet dann aber als die Frage der
Besetzung der großen Militärkommandos aufgeworfen worden
sei erklärt er könne derartige Entschließungen nicht acceptiren
er lehne es ab die Armee zu desorganisiren und müsse eine
solche Verantwortung Anderen überlassen Nach diesen Wor
ten habe der Marschall Präsident den Saal worin der Mi
sterrath stattgefunden verlassen

Paris 29 Januar Original Telegramm
Im Laufe des gestrigen Abends conferirten die Mi
nister mit den Präsidenten und den Delegirten der
Majorität beider Kammern über die Weigerung
Mac Mahous das Decret über die Besetzung der
großen Militärkommandos zu unterzeichnen und
lieber seine Entlassung zn geben Die Delegirten
erklärten die Majorität wolle den Marschall nicht
stürzen werde aber seine Demission annehmen fie
forderten die Minister auf auf der Unterzeichnung
des Decrets zn bestehen Die Minister werden bei
abermaliger Weigerung Mac Mahons ihre Entlas
sung eingeben Die EnquStekommissiou beantragt
das Ministerium vom 1V Mai 1877 in Anklage
stand zu versetzen

Petersburg 29 Januar Original Telegramm
Laut offizieller Meldung sind im Gouvernement Astrachan
seit dem 26 keine epidemische Kranke mehr vorhanden
Alle Maßregeln sind gegenwärtig auf Desinfektion und sani
tätspolizeiliche Vorkehrungen concentrirt

Rom 28 Januar Berl Tagebl In klerikalen
Kreisen findet die vom Wolfs schen Bureau zuerst gegebene
Nachricht daß Drohbriefe von Socialisten an den Papst
gelangt seien bis jetzt keine Bestätigung

Kalkutta 28 Januar Die Ghilzais setzen die Feind
seligkeiten gegen Jakub Khan fort dessen Autorität außerhalb
Kabuls aufgehört hat

Mit heutigem Tage eröffne ich meine

Filiale 8 wieder undübergebe dieselbe

Herrn Ledmiät
Indem ich bitte das mir bisher ge

schenkte Vertrauen auch fernerhin be
wahren zn wolle zeichne

HochachtungsvollG öl Heimillg
Mehrere fleißige Tischler werden gesucht
C Graeb H S öhue Taubengasse 1 3

Ein junger Mann mit guteu Schul
kenutuissen kann sofort oder zu Ostern
in meine Buch und Musikalien
handlung als

Lehrling
unter günstigen Bedingungen eintreten

Postftratze

Einen ord Knecht s ucht Unterplan 4

Mädchen zum Wollsortiren werden
Sonnabend den 1 Februar Nachmittag
2 Uhr angenommen

Gesucht zum 1 April eine

mit guten Zeugnissen welche Hausarbeit mit
übernimmt Zu melden Vorm 9 11 Uhr
bei Frau Dr Jaeger Markt 19 I

Ein ordentlicher Lehrbursche findet Stel

lung bei M König Klempnermeister
Rathhausgasse 9

Eine geübte Stickerin findet dauernde Be
schäftigung bei

ar Mrichstratze 55
Weißnäherinnen

Auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen
finden lohnende und dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 7

Es wird zum baldigen Antritt eine Jung
fer gesucht welche schon als solche gedient
hat und ganz erfahren in der Behandlung
der Wäsche und im Nähen ist Anmeldungen

Louisenstraße 7

Ein ordentliches fleißiges Dienstmäd
chen wird zum 1 Februar gesucht Zu erfr
d Herren Steinbrecher H Jasper a Mar kt

Ein Mädchen findet dauernde Arbeit
Steg 8 pa rterre

Ein Dienstmädchen vom Lände für
sofort verlangt

Ein ord Mädchen w ges Schmeerstr 10

Gesucht
Ein ordentl Mädchen wird zum 1 März

gesucht Deffauerstraße 2 Brand
Ein anst Mädchen für Hausarbeit u Kin

der baldigst gesucht gr Steinstraße 7
Aufwartung täglich 1 stunde gesucht

gr Ulrichstraße 30 i Tr
Köchinnen 1 Kinderfrau zum i März

gesucht 1 Hausmädchen im Zimmerreinig
Nähen u Serviren ers erhält in einem vor
nehmen Hause Berlins sehr gute Stelle

Näheres im Comtoir von
Emma Lerche Rathhausgasse 14 z Glocke

Köchinnen Jungfern Stnbenmäd
D chen Hans u Küchenmädchen ältere
W Kindermädchen für ff Herrschaften gesucht
W durch Frau
L große Märkerstraße Nr 18
Tücht Mädch f K u Hans f 1 u 15 Febr

g Stell d Fr Nitfchke gr Brauhausg 29
Es wird eine Lehrlingsstelle in einem

Büreau oder Comtoir gesucht Offert unter
P 29 in der Expedition d Bl erbeten

Ammen suchen Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein j Mann sucht Stellung als Diener
oder dergl Offerten u B 29 in d Exped

Ein Billard zu vermietheu
kleine Ulrichstraße 10

Daselbst große Heckbauer zu verkaufen

3 GliiuihliW Mrihe 3
sind noch 2 Wohnungen jede zu 450 zu
vermiethen Ebendaselbst ein Laden mit an
liegender Wohnung

Eine Wohnung
then

Preis 56 A zu vermie
Töpferplan 2

Eine möbl Stube zu ver
miethen Augustastr 6s Part

Gesucht
Ein Restaurant oder ein Lokal welches sich

dazu eignet mit Garten Bahnhofs Nähe wird
zum 1 April zu miethen gesucht

Gefällige Offerten bittet man Leipziger
straße 76 bei A Waguer abzugeben

Eine student Corporation 25 30 Mann
sucht ein Kneiplekal Adressen unter F M
alte Promenade 20 1

Tanz Unterricht Sonntag 4 6 Uhr

Zeit belieb Landmann neue Promenade 10

Größte PlissMrennerei Brüverstr 13
brennt alle Stoffe festliegend Elle 1 4

Wasserleitungshähne Röhren reparirt
A Melcher Gelbgießer Schmeerstr 30
4599 Thaler mit Verlust zu eedireu

Off unter ss in der Exped d
Bl niederzulegen
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Freitag den 31 d M und Sonnabend
den j Februar werde ich im Gasthofe

zum Schwan bei Herrn I
gr Ätcinliriihe 51

einen Posten

tzm W MU
neue Winterwaare Z M 50 sowie auch
Schlackwurst Salami Bratwurst und
Schmalz zum billigsten Engros Preise ver
kaufen Für gesunde auf Trichinen untersuchte
Waare wird eingestanden

Fleifchwaarenfabrikant ans Westfalen
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Eine größere Parthie Malzkeime ist gegen
Cassa sofort zu kaufen

Brauerei Gievicheustein

Echte fette Kieler Sprotten s Pfd
Pfg fette Kieler Bücklinge Stck

6 8 Pfg immer frisch bet oktso
Ich suche sofort oder 1 Februar ein

Mädchen mit guten Attesten
Markt 8

vsr Rsst von jSvrpviiMi
tvii v um 8ell 8tl 8tenxrei8v sin

Msklt als AÜnstiKvn xeI AenIieit8ii tuk
Drnst karrW zun

AlarlltÄZ K K 1l ÄiUÄv

W ViSISt ZAiTrtÜSURS tG MWI ÄvIIiI RV9

VGSISt AW I GvZtSA Ä Z GOR RU G StGS
V RtOtt mVSRtSi Mvr rt

empfehlen znr Couserviruug der Haut

M LII FZO5 k ch SG six Mrstr 109
Nach heettöeter Inventur ha e ich w n

M Nlviäm stoMn Iisinvu L luunvvI viiu vn
t t zum Vollständigen

MM
gestellt welche zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen abgebe

Die Mi SMGS 8AOÄ M 8tG9 sämmtlich aus der letzten
Saison von 2 8 Meter Länge werden in schweren reinwollenen Stoffen mit 75 H,
1 und 1,20 per ganzer Meter verkauft

Ä5R
13 Meter lan 25 75 H per Meter

L 1 M I 15 Mtr

2 bis 13 Meter lann 25 75
ÜAttuQS sres 1e5 M s xo1 s i

per Meter 25 60

I undDie Restbestände in
und um gänzlich damit zu räumen
M pCt unter Herstellungspreis

gr Äteiustraßc 66

lämxsn M SZLZimö
anerkannt besser ßrennenZ als und
in der Erhaltung billiger als diese empfiehlt

MSs SM KathhAlsgast 9
AK Dieselben habe schon vielfach in Halle angebracht auch da wo vor

her waren und sind die Herren Abnehmer damit besser zu
frieden als mit jenen

FÄ
MZTS Iit 155 ÄGL M Z 8ivSl PO SSKv

Lunts vliiä sisss Z rclisiits
erhielt soeben nene Zusendnng und halte zu billigen Preisen bestens empfohlen

in groß er A uswahl am Lager

Al K sl Al K i i von M Brüderstrajze 13 empfiehlt
gut gearb 2 thür mahag u Sirk Kleidersekretäre 15 pol Kleiderschränke 9 H
Kommoden 7 H Rohrstühle l /s 2 thür Kücheuschränke mit Glasanfsatz 9O
starke Bettstelle 8 H Sophas Sophutische Spiegel Spiegelschränke Wäsche
schränke und alle Sorten Möbel zn billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

D öOGrNSr V M S Gt ß V
K t MÄrlL UWtö M UG R4

li sins xrsi sMs Weins
SReT DA s Se KeKsZA vi i sivikS sowie alle Sorten und

V ZlGttGKG t GM empfiehlt billigst

kv v ZK gegenüber dem gold Hirsch
Äolzs s Zlumö Ms
lislsrt u u sonstiZö ksM

ststs g,usssrst billig seliön
unä Assodin ö voll ss rbkitst

Zr Illrielistr nsdsn Nünelisnör örkudaus
ön xkölilt soliöii blüdsnäs

50

Ikosvi Ullä visls Äiläsrö sodöns VopL

Meine günstig gelegene circa 50 Ru
then große Baustelle circa 60 Fuß
Front den neuen Universitätskliniken
gegenüber verkaufe ich unter vortheil
haften Bedingungen Näheres bei

Ernst Haasz engier
Zwei Schreibpulte eine Decimalwaage

20 DA noch gut erhalten stehen preiswerth
zu verkaufen Königstr 13 im Hofe rechts

Blechwaaren billig
Aschenkasten 90 H, Ascheneimer i 25
Kohlenkasten i 50 ä Mtr kräftiges
Ofenrohr 60 alle Blecharbciten fertigt
billigst Charlotteustratze 1

Heute Mittwoch Abend
wieder frische hausschlach
tene Wurst bei

i Bärg 10Bettstelle Küchenfchr
kl Schlamm 10 part

Kleiderschrank
verkauft billig

gür 13 ein guies neues Deckbett
Unterbett und Kopfkissen zu verkaufen

Schmeerstraße 21 II Eingang Kuhgasse
Ein kleiner eiserner Geldschrank wirb zu

kaufen gesucht
Gefällige Adressen unter G 29 in der

Exped d Bl erbeten
Leere Wein n Liquenr Flaschen ver

kauft Ikt kl Ulrichstr 35

Echt chinesische

bewährtes Mittel gegen Kopf u Zahn I
schmerz empfiehlt ä Fl 75 c

die chiuesische Thee Handlung von

104 Leipzigerstratze 104

2 neue gemachte Federbetten verk dillig
kl Sandberg 16 II rechts

Leere Seidel Flaschen kauft Harz 21
Eine kleine eiserne Geldkiste w rd zu kaufen

gesucht L Nichter gr Ulrichstr 5

Im meinem Verlage erschien und ist
in allen Buchhandlungen zu haben

praktischer Lehrgang
der is schen rationellen

MnMiMsM
Vorzüglich zum Selbstnnterricht

geeignet und für Schulen
von

königlicher Strafanstalts Sekretär
2te verbess und vermehrte Auflage

Preis 2 Mark
Schlüssel dazu M 5V Pfg WU

NZ X I osstlsr
Bei Einsendung des Betrages

nach auswärts WM

brennt gleich und gut
G Schm i dt Taubengasse 7/3

Freitag den 31 Jannar Abends
8 Uhr in der Tulpe

Nnr für Mitglieder der Vor
schutzbank

1 Rechnungslegung des Rendanten
2 Wahl resp Wiederwahl des Borstandes
3 Ballotage neuer Mitglieder zu derselben
Die Mitglieder des Vorstandes wer

den ersucht um 7 Uhr pünktlich zu er
scheiueu wegen Vorbesprechung

Stadt Theater
Donnerstag den 3V Januar 1879

16 Vorstellung im 4 Abonnement
Auf allgemeines Verlangen

Wilhelm Tell
Schauspiel in S Acten von Fr von Schiller

Zltkts ÄMtcr
Donnerstag den 39 Jannar

M
Beethoven AbeuÄ
8M U SLv M

Vollständiges Programm in vorhergegange
ner Nummer zn ersehen

Billets Ä St 50 sins vorher bei den
Herren Steinbrecher äik Jasper zu haben

Ansang 8 Uhr Entrs an der Kasse 75 H
Die ausstehenden rothen Billets haben zu

diesem Concert keine Gültigkeit

FL Stadtmusikd irektor

Heute Dounerstag

SLK Schlachtefest
wozu ergebenst einladet Fr Klopsleisch

vsM KMvK
Donnerstag den 39 Januar

großes Schlachtefest
srüh 9 Uhr Wellfleisch

Abends diverse Wurst und Suppe

Für dm ndactionellen Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waiseuhaujes

Für den Inseratentheil verantrcortW
M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage

Mi
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